
In diesem Jahr konnte endlich wieder ein ökumenischer Seniorenausflug stattfinden. 
Aus organisatorischen Gründen musste die Teilnehmerzahl leider auf 25 Personen 
begrenzt werden, die Plätze waren schnell belegt. Durch Krankheit mussten 4 
Personen kurzfristig absagen, sodass sich am 24. Mai um 12.30 Uhr bei herrlichem 
Sonnenschein 21 Teilnehmerinnen und Teilnehmer froh gestimmt mit dem Bus zum 
Ziel der Gross-Comburg bei Schwäbisch Hall aufmachten. Frau Pfarrerin Gebhard 
hatte ihre Gitarre und Liederbücher mitgenommen und es erklangen, nachdem Sie 
uns den Reisesegen erteilt hat, bereits bei der Hinfahrt stimmungsvolle Töne. 
Nach ruhiger Fahrt waren wir schon um 13.15 Uhr vor Ort, so hatten wir noch 
genügend Zeit für einen Rundgang auf dem 500 Meter langen, komplett erhaltenen 
Wehrgang, der die Klosteranlage umschließt. Bei der danach stattfindenden, 
kurzweiligen und witzigen, aber dennoch sehr informativen Führung haben wir 
erfahren, dass Dinge, wie der 900 Jahre alte große romanische Radleuchter, der das 
Himmlische Jerusalem verkörpert oder der einzigartige Altarvorsatz, beides 
herausragende Stücke europäischer Goldschmiedekunst, nur durch viel Glück den 
Irrungen und Wirrungen mancher Plünderungen entgangen sind. Von der Barocken 
Ausschmückung des Hochaltars und des Chorbereichs, die hier zu Beginn des 18. 
Jh. durchgeführt wurde, waren viele Teilnehmer überrascht, denn ihnen war nicht 
bekannt, dass es so ein Kleinod nicht weit von Oppenweiler entfernt gibt. 
Nach der Kultur stand das leibliche Wohl auf dem Programm. Nur wenige Kilometer 
entfernt durften wir uns in Michelbach a. d. Bilz im Hofcafé der Familie Speck an den 
vielen selbstgebackenen, herrlich schmeckenden Torten und Kuchen stärken. Die 
Zeit, die wir dort verbrachten verging auch wegen der zahlreichen Gesangseinlagen 
wie im Flug.  
Auf der Rückfahrt wurde noch viel gesungen und es herrschte eine ausgelassene 
Stimmung, was den Busfahrer sehr freute. 
In Oppenweiler angekommen wurde von vielen der Wunsch geäußert: „Wenn wir 
nächstes Jahr bei guter Gesundheit sind, nehmen wir auf jeden Fall wieder an einem 
Seniorenausflug teil“.  
 

 


